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Frage/Thema Inhalt Ihre Notizen

Woher kommt Leichte 
Sprache?

1974: USA, People First
1988: Europa, Inclusion Europe
2006: Netzwerk Leichte Sprache 

Für wen ist Leichte 
Sprache?

Für Menschen mit
• Lernschwierigkeiten
• Leseschwierigkeiten
• anderer Muttersprache
• Hör- oder Sehproblemen
• beginnender Demenz

Rechtliche Grundlagen

→ keine Gesetzespflicht für Leichte Sprache
Behinderten-Gleichstellungsgesetz 2016, §11
BITV 2.0, 2019 (Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung)
Wichtigster Schritt zur Anerkennung der Leichten Sprache: 
Unterzeichnung der UN-Behinderten-Rechts-Konvention im Jahr 2009

Unterschied zur
Einfachen Sprache

Leichte Sprache hilft vielen Menschen.
Zum Beispiel:
Menschen mit Lern-Schwierigkeiten
Menschen mit Lese-Schwierigkeiten
Menschen mit anderer Mutter-Sprache

Was macht einen Text 
schwer?

Arbeitsblatt zu Einheit 1:  
Ursprung und Zielgruppen

vh
w Fort

bil
du

ng
 

Inh
alt

e u
rhe

be
rre

ch
tlic

h g
es

ch
ütz

t

https://www.menschzuerst.de/
https://www.inclusion-europe.eu/
https://www.leichte-sprache.org/
https://vhwcampus.h5p.com/content/1291588785334436667
https://www.gesetze-im-internet.de/bgg/__11.html?msclkid=9e8560c4aced11ec85b466adb16f188a
https://www.bundesfachstelle-barrierefreiheit.de/DE/Fachwissen/Informationstechnik/EU-Webseitenrichtlinie/BGG-und-BITV-2-0/Die-neue-BITV-2-0/die-neue-bitv-2-0_node.html
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